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Jahresbericht 2016 des Vereinspräsidenten des GVRR 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen 

 

Sie haben mich anlässlich der letzten Generalversammlung zum 4. Präsidenten (im 34-jährigen 

Bestehens des Gewerbevereins Risch-Rotkreuz) gewählt und mir das Vertrauen ausgesprochen. Das 

Amt habe ich von meinem Vorgänger, Gregor Fuchs übernommen. Durch mein bisheriges Amt im 

Vorstand als Vizepräsident und Aktuar durfte ich in den vorangegangen 7 Jahren den Verein 

mitgestalten. Dies gelingt einem aber nicht alleine, dazu braucht es auch ein Team und auf DAS TEAM 

des aktuellen Vorstandes darf ich stolz sein. 

 

Im Januar 2015 wurden wir mit dem Frankenschock konfrontiert. Die direkten Auswirkungen im Jahr 

2016 und auch 2017 stellen uns noch immer vor grosse Herausforderungen. Die «Welt» dreht sich 

immer schneller und im vergangenen Jahr hat uns das eine wie das andere auch Weltpolitisch 

überrascht. In den USA wurde ein Herr Donald Trump zum 45. Präsidenten der Vereinigten Staaten 

gewählt. Die Briten haben dem BREXIT zugestimmt und in Frankreich teilt die rechtspopulistische 

Madame Marine Le Pen die Grande Nation in zwei Lager. Die Wahl zur ersten Präsidentin der Grande 

Nation konnte sie nicht gewinnen, wie wir nun heute alle wissen.  

 

Aber auch wir als Unternehmer im KMU-Bereich leben tagtäglich mit den Herausforderungen wie; 

innovativ sein, Sicherung von Arbeitsplätze, Existenzsicherung sowie Nachfolgeregelungen. Diese 

Themen sind unsere ständigen Begleiter. Wir sind stark und stellen uns diesen Herausforderungen, wie 

es schon unsere Vorfahren gemacht haben. Der grosse Unterschied liegt darin, dass sich die 

Menschheit und der Business-Case viel schneller entwickeln. Denken wir nur mal an die Digitalisierung, 

Industrie 4.0 und der Roboterisierung, welche uns noch intensiv beschäftigen werden. 

 

Mir ist es ein Anliegen, die Bedürfnisse der Vereinsmitglieder zu kennen und wo bzw. wie auch immer, 

diese versuchen umzusetzen. Das war im letzten Jahr zum Thema Vergabungen + Submissionen sehr 

intensiv. Dank dem Gehör des Gemeinderates und der sehr intensiven Zusammenarbeit, konnten wir, 

in meinen Augen einiges bewirken. Wir bleiben am Ball! 
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Aber auch das Kennenlernen von Ihnen als Person und Unternehmer sind positive Aspekte, welche 

hier im Gewerbeverein im Vordergrund stehen und mit dem sogenannten Networking an unseren 

verschiedenen Veranstaltungen gefördert werden. Sie als Vereinsmitglied spornen mich und den 

Vorstand an, der Gewerbeverein Risch-Rotkreuz mit allen Unternehmen ins Rampenlicht zu stellen und 

entsprechend in unserer Gemeinde zu positionieren. Das Zusammenarbeiten mit der Gemeinde Risch, 

den Behörden, den Schulen Risch und nun auch vermehrt mit den Gewerbevereinen Hünenberg und 

Cham (gemeinsamer Berufswahltag ab 2018) werden intensiv gefördert und umgesetzt. 

 

Für die vielen positiven Zusprüche von den Vereinsmitgliedern, spüre ich gemeinsam mit dem 

Vorstand eine grosse Akzeptanz unserer Arbeiten und auch Ihre aktive Unterstützung zu den lancierten 

Projekten lassen uns positiv in die Zukunft blicken. Unser Verein ist auf einem erfolgreichen Kurs. 

 

Zum Schluss danke ich dem Vorstand für die Unterstützung bei unseren Arbeiten. Ebenso danke ich 

den Gemeindebehörden Risch-Rotkreuz und den Schulen Risch für die exzellente Zusammenarbeit. 

Aber auch Ihnen, geschätzte Vereinsmitglieder gilt der Dank, für die konstruktive Zusammenarbeit und 

das Vertrauen, dass Sie mir und dem Vorstand aussprechen. 

 

Wie Gregor Fuchs zum Schluss seines letzten Jahresberichtes als Fazit festgehalten hat:  

«Das Schiff Gewerbeverein Risch-Rotkreuz ist auf Kurs und die Segel sind gesetzt für die erfolgreiche 

Zukunft»  

Wir nehmen die weiteren Herausforderungen in einer schnelllebigen Zeit an und manövrieren das 

Flaggschiff Gewerbeverein erfolgreich weiter. 

 

Ich danke Ihnen für die Aufmerksamkeit. 

 

 

 

Oskar (Jimmy) Freimann, Präsident 

 

Gewerbeverein Risch-Rotkreuz 

 

Rotkreuz, den 12. Mai 2017  


